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Textaussprache: Die alpenländische Textaussprache soll der Mundart der Sänger entsprechen, 
eventuell können auch einzelen Worte angepasst werden.

Choreographie: Die chormusikalische "Geschichte" kann auch von den Singenden szenisch umgesetzt werden. 
Solistische Seqeunezen und Tempi können dabei frei und kreativ variiert gestaltet werden.     



______________________________________________________________________________________________
Das steirische "Tabakracherlied", auch "Scheiflinger Kirtag" genannt, ist seit dem 18. Jahrhundert im ganzen 
alpenländischen Raum verbreitet. So verweist auch der Bayrische Volksmusiksammler Wastl Fanderl im 
"Leibhaftigen Liederbuch" (Erfurt 1938. S. 432) auf die steirische Aufzeichnung in der "Sonnleithner-Sammlung 1819".

Die Chorbearbeitung erzählt von den "Tabakrachern" in Form einer durchkomponierten chormusikalischen Erzählung 
(anknüpfend an die Tradition der "Wirtshausopern"), darin ist das traditionelle Volkslied verarbeitet. 
Der Text des Chorstückes erweitert den traditionellen Strophentext in pointierter Weise in Richtung "Rauchverbote" 
zu Beginn des 21. Jahrhunderts. 
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